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WIRTSCHAFT

Wo Stell plät ze rich tig ins Geld
ge hen

Par ken kos tet – und das nicht ge ra de we nig. In Köln

zah len Au to fah rer bis zu 175 Eu ro im Mo nat. Auch in

Düs sel dorf ist Park raum teu er. Da für gibt es ver schie- 

de ne Grün de. Und die Kon kur renz um den kost ba ren

Platz wird schär fer.

VON ALEX AN DRA DU LIN SKI
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DÜS SEL DORF | Wer zum Shop pen mit dem Au to in die

Düs sel dor fer In nen stadt fährt, merkt schnell: Das

geht ins Geld. Und da mit steht die Lan des haupt stadt

nicht al lei ne da. Au to stell plät ze in deut schen Gro ß -

städ ten sind ein Lu xus gut. Zu die sem Schluss kommt

das On line por tal Im mowelt in ei ner Stu die, in der In -

se ra te von Pkw-Stell plät zen – ganz gleich ob un ter

frei em Him mel, über dacht oder in der Tief ga ra ge – in

14 deut schen Gro ß städ ten im Jahr 2021 un ter sucht

wur den.

Spit zen rei ter ist dem nach Stutt gart: Bis zu 194 Eu ro

im Mo nat müs sen Au to fah rer dem nach für ei nen

Tief ga ra gen stell platz im Zen trum der schwä bi schen

Stadt aus ge ben. Aber auch in NRW ist Park raum teu er:

Die Rhein me tro po le Köln folgt an zwei ter Stel le des

Ran kings, Düs sel dorf be legt nach Ham burg den vier -

ten Platz. In Köln müs sen Au to fah rer bis zu 175 Eu ro,

in Ham burg bis zu 163 Eu ro und in Düs sel dorf bis zu

151 Eu ro mo nat lich zah len. Am güns tigs ten sind Dau -

er park plät ze im Ruhr ge biet (ma xi mal 86 Eu ro) und in

Bre men (84 Eu ro), wie aus der Stu die her vor geht.

Ein wich ti ges Kri te ri um ist die La ge: So be kom men

Au to fah rer in Köln ab seits des Zen trums, et wa in

Mül heim und Porz, schon ab 28 Eu ro im Mo nat ei nen

Platz. Im drei stel li gen Be reich lie gen ne ben Düs sel -

dorf mit ma xi mal 151 Eu ro auch Mün chen (148),

Frank furt (146), Ber lin (140), Leip zig (129) und Nürn -

berg (128). In Es sen und Dort mund zah len Hal ter da -

ge gen je nach La ge und Art des Stell plat zes zwi schen

34 und 86 Eu ro pro Mo nat.

Dass die Prei se ge ra de in Stutt gart, Ham burg und

Köln so hoch sind, könn te an ih rem Sta tus als Me tro -

po le lie gen, ver mu tet Da ni el Rau mer von Im mowelt:

„Das sind sehr dicht be bau te Städ te mit ei nem ho hen

An teil an Pkw und we nig Frei park �ä chen“, er klärt er.
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Stutt gart gel te zu dem als Au to fah rer stadt. Vie le gro ße

Ar beit ge ber be fän den sich dort im Stadt zen trum –

das zie he Pkw-Pend ler an und ma che freie Park �ä -

chen heiß um kämpft, so Rau mer. Der ADAC meint:

„Die Prei se in die sen Städ ten sind des halb so hoch,

weil dort auf grund der dy na mi schen Stadt- und Wirt -

schafts ent wick lung die Flä chen kon kur ren zen zwi -

schen den Ver kehrs mit teln be son ders hoch sind.“

Im Ruhr ge biet sei der Nah ver kehr zwi schen den dicht

bei ein an der lie gen den Städ ten gut aus ge baut, vie le

Pend ler ver zich te ten da her aufs Au to, so Im mowelt-

Ex per te Rau mer. Das sei ei ner der Grün de für die ge -

rin ge ren Prei se: „Bre men und vie le Städ te des Ruhr -

ge biets wei sen seit Jah ren ei ne sta gnie ren de oder

rück läu � ge Be völ ke rungs ent wick lung auf. Dem -

entspre chend sind die Flä chen kon kur ren zen we ni ger

stark aus ge prägt“, hei ßt es beim ADAC auf An fra ge.

Das Par ken ist al so vor al lem des halb so teu er, weil

Park raum in den In nen städ ten ein knap pes Gut ist.

Ei ne ADAC-Um fra ge vom No vem ber 2021 zeigt zu -

dem: Ho he Park ge büh ren und lan ge Park platz su che

sind die grö ß ten Är ger nis se von Au to fah rern im Zu ge

von In nen stadt be su chen. Dass die Kos ten stei gen,

kön ne auch an dem wach sen den Druck auf die Park -

plät ze selbst lie gen, sagt Da ni el Rau mer von Im -

mowelt – bei spiels wei se wenn Park plät ze zu guns ten

von Au ßen gas tro no mie oder Rad spu ren weg �e len,

wie dies wäh rend der Co ro na-Pan de mie oft mals ge -

sche hen sei.

Wie sich die Park kos ten in den kom men den Jah ren

ent wi ckeln, sei nur schwer ab seh bar, so Rau mer. Das

hän ge von ver schie de nen Fak to ren ab: Ge hen die

Sprit prei se wei ter nach oben? Wie lau fen der Aus bau

und die Preis ge stal tung bei Bus und Bahn? Ar bei ten

mehr Men schen im Ho me o� ce, pen deln zu dem we -
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ni ger in die gro ßen Städ te. Dann wer den we ni ger

Park plät ze be nö tigt, und die Prei se könn ten mit der

ge rin ge ren Nach fra ge sin ken. Ei ne Sen kung der Park -

ge büh ren er war tet der ADAC in des nicht: „Vie le Städ -

te ent schei den sich da zu, Park raum zu ver knap pen

und Ver kehr zu re du zie ren, um In nen städ te at trak ti -

ver zu ma chen und die Rol le von Rad, Bus und Bahn

zu stär ken.“

Auf Al ter na ti ven wie Bus und Bahn ver weist auch

Hel mut De dy, Ge schäfts füh rer des Städ te ta ges NRW:

„Der städ ti sche Raum ist viel zu wert voll, um nur

Park platz oder Stra ße zu sein“, er klärt er. Das kos -

ten freie Ab stel len von Fahr zeu gen im Stra ßen raum

wer de vie ler orts der Ver gan gen heit an ge hö ren. „Wo

Park raum knapp ist, muss er et was kos ten“, ist De dy

über zeugt. Die Städ te ver lang ten an ge mes se ne Prei se

für das Kurz zeit par ken.

Der Be darf an Park raum in Städ ten sei na he zu un be -

grenzt, eben so wie das Mo bi li täts be dürf nis der Men -

schen, er klärt Gerd Lands berg, Haupt ge schäfts füh rer

des Deut schen Städ te- und Ge mein de bun des. „Es

geht aber in den Städ ten nicht nur dar um, den Be darf

für Au tos zu de cken, son dern bei spiels wei se auch für

das Fahr rad durch si che re Ab stell an la gen, zu sätz li che

Bus- und Bahn ver bin dun gen oder La de mög lich kei ten

für um welt freund li che An trie be wie die von E-Fahr -

zeu gen.“ Al ter na ti ven zum Au to zu stär ken, sor ge für

mehr Le bens qua li tät und schüt ze das Kli ma: „Wenn

man den Bür ger wil len ernst nimmt, geht es aber auch

dar um, nicht ein sei tig Po li tik ge gen das Au to zu ma -

chen“, mahnt Lands berg. Pend ler aus dem länd li chen

Raum, in ih rer Mo bi li tät ein ge schränk te, äl te re Men -

schen so wie das Ge wer be und der Han del sei en auf

Park plät ze an ge wie sen.


